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Herren Bezirksklasse D Gruppe 8 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

TTC Hohenlinden III : TSV Poing VI 
Donnerstag, 12.01.2023, 20:00 Uhr

Crede und Hoffmann bleiben gegen den TTC Hohenlinden III 
ungeschlagen

Als Wolfgang Kühner sein Einzel am Donnerstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 8 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) nach unter 2
Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 1:8 prangte auf der Anzeigetafel in der
Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TTC Hohenlinden III besiegt und somit zwei Punkte
gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTC Hohenlinden III meist auf verlorenem Posten,
denn nur 8 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag
dagegen Crede und Hoffmann, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beitrugen.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Kaum was zu bestellen hatten Kunz / Kiefer beim 8:11, 6:
11, 6:11 gegen Crede / Hoffmann. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Wimmer /
Freudenthaler und Kühner / Pintarelli, die Wimmer / Freudenthaler letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Vorsprung. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Deutlich nach Sätzen war
hingegen die 0:3-Pleite von Siegfried Kunz gegen Christian Hoffmann, eine Niederlage, die man vor
dem Spiel so erwarten konnte. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Götz Crede wurden dann Armin
Wimmer unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man neidlos anerkennen. 4:11, 11:5, 11:
9, 3:11, 3:11 hieß es am Ende, als Tobias Kiefer und Robert Pintarelli am Tisch die Klingen
kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden.
Ohne Satzgewinn für Norbert Freudenthaler verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Wolfgang Kühner. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC Hohenlinden III und des
TSV Poing VI. Beim wenig später folgenden 0:3 gegen Götz Crede fand Siegfried Kunz von Anfang
an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Unglücklich war Armin Wimmer in
der Partie gegen Christian Hoffmann, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Im folgenden Match gingen die
Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Tobias Kiefer über die 1:3-Niederlage gegen Wolfgang
Kühner hinweggetröstet werden musste. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Hohenlinden III am 27.01.2023 gegen den ATSV
Kirchseeon um Wiedergutmachung, während die Gäste am 30.01.2023 gegen den TSV Zorneding
1920 IV versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Hohenlinden III

Doppel: Kunz / Kiefer 0:1, Wimmer / Freudenthaler 1:0 
Einzel: S. Kunz 0:2, A. Wimmer 0:2, T. Kiefer 0:2, N. Freudenthaler 0:1 

 TSV Poing VI
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Doppel: Crede / Hoffmann 1:0, Kühner / Pintarelli 0:1 
Einzel: G. Crede 2:0, C. Hoffmann 2:0, W. Kühner 2:0, R. Pintarelli 1:0


